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Lincoln, Xffebraska. '

Noch eine .Woche unerhörter Preis
ycravictzung.

Es wird wirklich von Jedermann Ocko-nomi- c

studirt

Unser großer

September - Verkauf,
welcher wahrend dieses Monats dauert,

ist das Stadtgespräch.

Kleidcrwaaren zu vckaufen

scheint vährind dieser Saison eine Leichtigkeit zu sein. Wir haben das größte La

ger, die schönsten uns neuesten gabrikete, und der Preis, die Hauptsache bei dieslii

schlechten Zeiten, ist unbedingt richtig. Hier ist itmas, welches zum Nachdenken

becechtt;,!.,

7c die Aard
sür halbwollene Kleiderwaaren, der Preis für Calico; 10 Stücke öS Zoll breit,
einfach, feste Farben larrirl und gestreift, alle haldwollene Waare und bestimmt

um sür Ä0c verkauft zu werden; diese Woche und bis dieselbe oollstänckig ausoer

ku,t ist, wird der Preis 7c die Z)ard sein.

2c die Yard
Noch ein Spezialoerkaus in Seiges, Die ist die 50c Qualität, 40 Zoll breit,
schwarz und irgeno eine andere garbe. Wir kauften einen großen Lorrath und
dezohllen baar dafür, Zöir wollen denselben neräußern und haben einen sehr nie

drigen Preis gemacht. Diese Woche uno bis der ganze igorralh verkauft ist, !!c
diegord.
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Normal Niedeischlöae für die obige

Woche, berechne! von Prof. Sweezey nach

dem Durchschnitt derselben Woche mäh

rend der letzten zwanzig Jahre.

'I
- - --

1 .;
.y-- j y rjj

INI

Rege während der letzten Woche.

Indlle?'! I Wtilne I I I

Hat tnl LJ m zoiiLLLI

HE 1 tu Mehr I,fW
Zoll t Zoll 2 Zoll E

'Die Temperatur der verflossenen

Woche vor ungefähr zwei Grao unter dem

Normalstand ; dieselbe war etwas daruvcr
am ersten und legten läge der Woche
und bedeutend darunter am 1. und II,
In den Niederungen ist am I I. ein leicht
ter Frost erspurt werden, welche sehr

wenig ivchaden angerichtet Hai.
Der 3ieaento.il war in allen xqeuen

des Staatrs über Normal, Der größte

Niedttschlag fand in südöstlichen Theile

statt, wo derselbe durchschnittlich einen
oll oetruq und über ein grönere re-

al sog zwei Zoll zu verzeichnen ;s,d.
orn bat sehr gute gortichntle zu ver

zeichnen und ist völlig außer Gesodc:
in einzelnen Theilen hat da Einheimsen

begonnen, Da nase Weller der oer

wichenen Woche hat da Dreschen in ein

zelnen docalitäten gehindert und anch

Unterbringen oon eu ist gehemmt wor- -

den. Zuckerrüben und Cichorie haben
trockne Wetter nöthig um Reisen zu
können. Die Weiden befinden sich in

außerordentlich gulem Zustan
Die Regen der oerfto jenen Woche ha

ben den Boden in gut.' Zustand für
das Herbstflüaen und Säen gesetzt und ist

schon viele Arbeil in dieser Hinsicht gethan
worden. Ein große Areal ist mit

und Roggen bestellt worden,
welche sich in guten, Zustande befindet.

a Getreide ist o weit gediehen,
daß es vollständig außer aller Gefahr
ist, durch da Wetter beschädigt zu wer- -

den. vesliald wird dieses der letzte e

richtet dieser Saison sein.

ln HiU.
Sept. 14. IS.

Am Dienstag, den S. September, starb
die Gattin des Herrn H. Wegner an ei- -

nem erzschlag im Alter von 54 Jahren
Der Tod trat ganz unerwartet ein. Die
Verstorbene hinterläßt ihren Gatten und

mehrere Kinder und fand die Beerdigung
auf dem lutherischen Kirchhos, 4 Meilen
südwestlich von Blue Hill unier zahlrei
cher Betheiligung seitens der Bürger
schuft stall. Pastor Schnbkegel hielt die
Leichenrede.

urzlich nahm auch Milhilde Ortman
Abschied von dieser Welt, Dieselbe

kämpste hart gegen den Tod und wollte

ungern ihren geliebten Gatten und ihre
kleine Kinder verlassen, aber der

Tod kannte kein erbarmen, Sie
litt am Multirkrebs und Wassersucht,
welche Krankheiten ihren Tob verursach- -

len. Die Verstorbene wurde ü Jahre
alt. An ihrem Grabe trauern ihr Gatte,
Win, Ortmann nebst 3 kleinen Kindern.

Sie wurde von Allen die sie kannten
und geehrt und legte die zahlreiche

Betheiligung am egläbiiiß ein beredtes

Zeugniß dieser Zeilen ab.
Herr Jakob Mandelbaum halte beim

äwinctr!!' voll naH tVr Sloaiofair
in Omaha da iinzlück von seinen Gru
zern verletzt zu werden. Dieselben

bei der Ankunft in der Metropole
des Staates in Streit nnd wollte ,sich

Herr iviandelbaum als Bermililer ver
dient machen, al die Käinpsenden über

ihn hersielen und schwer verwundeten.
Mankelbaum liegt seit jner Zeit im Ho
spital zu Omaha, ist jedoch, wie ii ver-

nehme auf der Besserung.
Am '1. September wurde Herr O. A,

Arnold mit gil. louije Goll in H 'stings
geliaul. Der Bräuuligani ist Schulleh-- r

im Distrikt, i'ie! tlü(f au! die

Reise! , Relni,

Pcilargt! Eine e !de e deutsche

Dame, welche geneigt ist mit uns zu le

den und den Hindern deutsch z sprechen.
Man wende sich an Iran T. C. Ne.il,
1!H5 Prospekt Straße.

Die Gesangenen in unserem

Vogelkäfig, auch genannt (Finnin Ge-

fängniß, machten am Sonntag Abend
einen Fluchtversuch und waren auch schon

einige aus da Dach di ge-

langt, I Eapitön liniier durch ein Ge-

räusch dar.uf aufmerksam gemacht wui,
de. garder lies um da Gebäude auf
eine kleine Anhöhe uu befahl den Flücht-li- i

gen wieder durch da Loch in da

zu kriichen. idrigensalls er
vom Dache herunterschießen würde.

Der Befehl murd auf da schnellste au,
führt. Eoa Sharp, eine Negni. life

auch hinan und fand eine Kefan
genen, Namen Rannam. mit gebroche-

nem ein dicht neben der Mauer lieq.n.
Derselbe wmde augenscheinlich i der

Eile on den Anderen vom Dach gescho-fce-

lZva bewachte denselben bi er in
Gebäude getragen erde konnte, wo Dr.
tjjtifsen den Man i Behandlung nahm.

57" ßinkr der Poitbeüe. we'che der

genieß!, der Aaet'i Larfapaiill zur
Reinigung seine Blut nimmt, ist die,
daß er wieder seine Ardeitsstunde ob zu

kürze, och irgend eine Speise, die ihm

gut bekommt, zu vermeide biancht,

rz. mm braucht erder ,u hungern
och eitel zu fei, während ra, diese

Zgidizi gi braucht. Dies UmstZnde

eriik zewiß Berückfich'gunz.

Thunichtgut Pftastertretir.

Werther Herr Redakteur !

Donnerwetter! Die Geschäste
Gehen aber heute schlechte;
Also sprach fast Jedermann.
Mit dem ich heut' zusammen kam.

An einem Tage in verwichener Woche

trat ich eine Wanderung durch die Stra
ßen unserer Residenz an und sprach be,

einige Freunden und Bekannten, welche

seil Jahren hier als tüchtige Geschäft

leute Besannt inv, vor, um im nacq ig-

rem Befinden zu erkundigen. Uebeiall

wuide der Man,, mit dem wohlklingenden
Namen höflichst empfangen aber es schien

mir doch als ob ein. gewisser Zwang dazu

nöthig gewesen wäre, um ein inneres Ge
suhl zu unterdrücken. Es war nicht da

herzliche, fröhliche Benehmen der leute,
wie vor Jahren, sondern te Balten viel
lieber in nicht mißzuverstehenden Worten
ihrem Herzen !ust gemacht und da

GeschäslSshstem nebst diesbezüglicher Ges-

etze in' Psefserland verwünscht.
Biele hiesiger Geschäftsleute schieben

die glauheil in unserem Geschäftsleben

der Wahlkampagne in die Schuhe, wäh-ren- d

Andere unseren Mitbürger und

Präsioenlschafts-Kandidat- Wm. I.
Bryan, alleine dafür bastbar machen.

Dieselbe geben an, daß seine fanatijchen
Silberideen da Land dahin gebracht

hätten, wo es jetzt ist, ohne daran zu den-ke-

daß der Fanatismus nicht nur in der

Politik, sondern in allen Zweigen des
Lebens zu finden ist, und wesentlich dazu

beiträgt, den tgedankengang der großen
Masse zu hemmen und sie, wie ein

Fleckchen auf der Pupille des Auges
verhindert da Universum zu sehen,

mit Blindheit schlägt, in Lezuz aus

Alles was nicht in ihren Kram paßt.
Es ist die unmaßgebliche Meinung des

Unterzeichneten, Herr Redakteur, daß
wenn alle Diejenigen, welche bezahlen

können, bezahle würden, der Geschäfts-man- n

den Druck der , schweren

Zeit" lange nicht so fühlen würde, wie

jetzt. Ich habe auf meinen Wnderun,
gen durch die Stadt, und zwar als

ihres Jntelligenzverbreiter.'
mit Leuten gesprochen, welche zur

guten Zeit' nicht mehr verdienten als

heutzutage, zu der Zeit aber flott bezahl

len. während sie jetzt die .schlechten Zei-tat- "

vorschieben, um an der Bezahlung
ihrer Schulden vorbei zu kommen.

Auch haben wir in unserer Stadt viele

Männer, welche an chronischer Arbeit-scheu- e

leiden, eine Krankheit, die hier

trotz der schlechten Zeit" immer noch

grasirl. Als ich vor circa IU Jahren
den Fuß zum ersten Mal in dieser Stadt
aus terra fitma" setzte, fand ich die pro.
fefsionellen Eckensteher vor und Diejeni-gen- ,

welche seit jener Zeit nicht durch

allzu große Aussetzung der Elemente sich

eine Krankheit zugezogen und den See
der Unierwelt, über welche die Seelen
der Abgeschiedenen von Charon in einem

Rache übergesetzt wurden, StU, pas

sirten, stehen heute noch da,

Thunichtgut Pflastertreter.

Wer auf die See oder aufs Land

gehen wie, der muß ein Schächtelchen on
Äuer's Pillen in seinem Koffer packen.

E, kann leicht Grund sinden, uns ur
diese Mahnung zu danken; denn diese

Pillen sind die beste Medizin in Fällen
on Verstopfung, verdorbenem Magen

und Uebelkit. Auch nehmen sie sich

ganz leicht ein.

irDie hiesigen Silbeiclnbk, mit einer

Musikapelle an der Spitze, gaben am

Freitag Abend Bruan das Geleit zum

Bahnhofe. Eine groß- - Menschenmenge
hatte sich daselbst eiugesunden, um dem

Prasidentschastscandidaten dreier yax
leitn Lebewohl zu sagen. Biipn trat
um g Uhr II Minuten mit dem Zuge
der Missouri Pacisicbahn die Reise nach
dem Suden und Osten an, um daseldst

für seine Sache zu wirken. Sein erstes

Reiseziel iijiansasCty Unterwegs hoben
Kundaebunaen in Neeasla Eiln und in

Union stattgefunden. In elfterer ladt
Halle sich eine große Menschenmenge am

Bahnhofe versammelt und er hielt daselbst

wählend deS SU Minuten langen ÄuleI-kalte- s

eine Ne:e. Am Samstag Mor
gen, um Uhr 1 5 Minuten, kam Biuan
in KansaS Citu an und hielt daselbst um
! IM ine Rede. Um 9 Uhr 45 M,
nuten reist er nach St. Louis neiter und

hielt unterwegs von der Platsocm seines

Wagcns kurze njprachen. grau !8ipn
begleiiet ihren Mann ans der Reise

durch den sude nicht, wird sich ihm -

doch ipäter a,,schikje.
In 2 t. Louis hal Hr. Di,,an wieder

eine außerordentliche Prnde seiner

Fähiglct, viel und osi z

sprechen, ubgklcgt. Er fuhr am Sani- -

tag f,uh von Kanias vnr, ab, iiaqgem
kr dort einer feiner . Speeches" gehalten
hatte und hi.'lt schließlich in St, Louiz

selbst nicht weniger als drei :i den.

Während Biyan des Abends in dem

Sportsman' Park seine Rede hielt,
brach die Platsorm, auf welcher er stand
und etwa ein Dutzend der hervorragend-fte-

seinerTt. Louijer Anhänger saßen,
zusammen und die ganze G,sellichist glitt
zu Boden. Glücklicherweise wurde bei

der unsreiwilligen Ruischpariie Niemand
verletzt. Die versammelte Menschen-meng-

di etwa öpse zählte,
wurde zwar furchtbar auszeregt, als sie

den Unfall gewahr wurde und es schien

anfänglich, als ob ei Panik, die unbe-ichr-

bliche Unheil ,ur Folge gehabt

hätte, unvermeidlich sein würde, aber die

Menge beruhigte sich bald, al sie Blvi
auf de b.nachbaile Stand klettern

iahen, o dem au die Preisrichter bei

Wettrennen da Resultat der Renne zu

Überwach? pflegen. ikr sprach dann
weiter, al cd nicht orgesallen sei.

J3T Rheumatismus im Rücken i ,

de Schuttern, Hüften, Senkeln, iido-ae- n

oder Handgelenke entsteht durch zu
! viel Säure im Blut. Hood' ja- -

xarilla heilt Rheumaiismu.

Hood' Pille find die beste Abfübr
und Lkdcrmcdizin fürFamilienzebiauch.
iic.

V aezeichneie Zioggenmehl, ol
' mir eäil nd erfälscht, bei Zwoncktek
'

X jlkiamit, 137 riMiche 14. Straße.

" K. (?. Moore, welch i de
iei Tage de Won! Juni eine Rei

'e nach Europa trat, ist am Dienstag
gesund nd unter jurückzekehri.

Und WkM

KahZheit Droht,
Kami Uc Kesahr abwende durch

s.Ayer's
Hair-Vigo- r.

8or beinahe ifvjln Iah wird
inet fxioe nach einer ranlbeit on nnU

ae Wochen grau und fiel (o mich u,
da mir ollständigk ahlheil drohte. Da
ich iier1 Hatr.igr rühmen horte, Pn,
ich an diese Präparat zu 'brauchen, nd

da, Resultat besriedigte mich sehr, dag

SlBiiv
..

' ' :" l?i;f ;'l;lf
ich nie ein andere Haarwasser gebraucht
habe. 6 bewahrte da Haar vom Au.
faUen, regte neue Haarwuchs a, und er

hielt den opf rein n Schuppen. Jetzt
brauche ich e nur on Zeit ,u Zeit ,
wenden, um die gute, Wiche garbede
Haare zu bewahren. Ich nehme nie An.

stand er' Medizinen meinen Freunden

,u empsehlen. -Ar. H. M. H i g h t,
Avoca, Neb.

Ayer's HawAisor
Zubereitet von

Dr. I. . Ayer & Co.,
tomV. äff., U, . .

tz' sia 1'fnii ?. ,

Loyales.
tW eitern latj & PainI Ca. An

zeige. Skite ,

'ff Der Zeptember - Termin hei
M Staates RebraSka hat

am vnt.g begönne.
t-- Herr 'Saal Portschi feierte am

Dienstag (ttien 40 Geburtstag. Wir

graiuliren achiiaglichl

tW Herr Fied. Tingelh'ff ist ieit ei

ner Äoche durch syanfheit an' Bett ge
fesselt. Wir miinschen baldigeBesserung!

IM' Sa oft meine Kinder an Er,
fölhing und Halsweh leiden, gebrauchte
ich Dr. ilugust König' Hamburger
BrnliiKee nd lel mit seil betten

Erfolgen Eatl Kalinowski, Des

Main, Ja,
t3F grau t5inn:a Holmes erhielt am

Montag eilte Anzahl Haust, iltungsgel
genstände, milche sich im Besitz der Lin
toln ictaii'itet gerichtliq zugelprocyen.
Sie hält eine Msrtqaqe ausgestellt von

Herr unZ grau L. Ottnat, die Sachen
wurde aber im Lagerraum der Lincoln
Trantfer So. aueipeichert und weigeite
sich oiqnve haukzugeben.

tW Mittwoch Abend fand eine

Lerfammillnz er deutschen Repudlila
ner im Hauptquartier an der N Straße
galt, err , I. ilian oon täulurn
du. Herauiqeber der .NeblaikaBiene,"
Couniurichler on Platte Counlq nd
Hauxlmni- - der dortigen Milizcompig
nie, roelcye gegenwärtig au, oem ma
nör in Lincoln befindet, hielt ein an

de,t1lttii,rd,ze Rede über die Tarif
und itösiaae. welche mit arottein Bei
fall a,ifqeorümen wuide, Herr Äilian
Kiel seine Miittx bi zum letzten Mo

, ment gefesielt und wild sein Vortraz
sicherlich d,e gewünschte Wirkung nicht

erfichtst!.

TW ? oermichknen Winter der
knchte iil hi.iie. INI ,ettch

tionjl i.uiil" de ii ü(iiOito:;n st
btJt nur eine kleine Lioidende ausä.
zahlt er'iielte und sind einige derselben

in Zol,,e Oeijfii und der aichattendeil ist
schäfiftliue in große Geldoerlegenbei

aeithen, WäieeS nicht an derzeit
d'K.der AkeceiiKr einmal wiedir ein

bei'tzeichen on sich gebe,, toürZe Oder
hat Hr 'Z Ö Miller, oon Erele,
w''ch!i seinerzeit behiuptete, dais sammt

lil- - Üiuiete der Bank wertd.Ii seien

a" ?,ide doch bei: Nagei aus den epf
e'i oen f

f Die Kolilenbiir je, welche daraus
rechnen, j4 sie in dielen: Jahre oon den

tJtf,iu:i'en!en tuy.it vtnfiU eiiheiise
vn. eücfteit sich schwer täuschen

! i5inkafe seitens der Eonsumenlen
strl ä,?l,ch im Lergleich mit derselben

P",vd 0, ottftsseren Jahre um
:!,vi Iowkiv, zurüSaebiieben. Das

daS die S, nehmet eine abwar
tentw Hiiituiiii annehmen und. wenn sie

dtschlMch JU den on brulWoplistm
arutfeiiten hahen vreisrn kau'en ,U!,e,i
stch ixr elnsch'äiken e,ker. Anstatt

j J tai ganze Hau ju heizen, werden
( r, ii.it einem neuer itn uchenosk

dri ngen ni d die Pailoilhüren verschliß
b'.a i!rn Uedriaen war ez die hoch'

t, tt den illlürliche Hinauflrei
bk er koblenxreise einmal ein gelktz
tnher Rieijet vorgeschoben wird.

lg Xit Jnieäigenz der ikarmer im

h l'Un rae ist arvizer. ai in gen ei
m , ai La, li bereitet un im

mec ciren t,vt,eGenusl, dem (Me'prädi ei

ei tikütsclie geimer zu lauschen. Air
,eishmen da AnsiZ,!'. e n4 von
s)ud it-- n ober hochglehite Männern
nicht besser gegeben werden kannten

kenlschlaud hieß e m allen Zeile

iTivt. r dumme Bauer," die

je J) i'i'tjntsi würde hierzulande nie ae

b,chi ode, ker hiesige yarnier
e, ftcd die giäßten Kenntnisse a und
ist der freust;, bhängigiie Wann der

Wett ? )lu:i in ulfd)Un kann

(ich aiil ukeren bim Am mein erg!k
rLi. Ta iful)l t'.set Umdhängig
(eft te,k h illplsächlich odl die klare

?r,lichlk nd schaikn ecboztunq'!
t tirtenänner. Selbst die Ziach

( ti:; usfian Siarew geriiesjen die Keile

S !,', X'--' tsrinapr'ndt J
entt) I auf Um fiatt! gibt ihren, i;tht

Die neuen Capes.
Fkr 84.08

Ein moderner Cape, Von schönem

Seal Plüsch hergestellt, elegant eingesasil
iu Braid und Jel, duichans qesiittert mit
seidenem Serge, großer Sturmkragen
mit Braid und Jet einaesaßt und mit
ThibUPelz ganz behängt. Ein sehr

elegantes Kleidungsstück, welches für
0.000 verkauft werden sollte. Spe-

cieller Sextkmberverkniiss-Pie- i

$4.!)
Ein Tuch-Cap- Bargain. Angeser,

tigl von ganzwollencm 5! sey, Militär,
schnitt, S7 Zoll lang, voll, neuer lÄhm,

metkragen, sehr schön hergestellt.
guter Cape für 110. Speziell währen
diese Verkaufs für

U.Ml

Ein guter
ganzwottencr
Damen-Jacket- .

zar $3.!8
Ein Spicial-Einkau- f für baar setzt

uns in den Stand, einen zweiknöpsigen
Damen Jacket, ,Br fUont," hohrn
Sturm-Krage- neuer Rücken und l,

in schwarz und avn blau, reeller
Werth t7.S0, für ?Z 8.

ö98
kauft während dieses Berkaus ein gute
Kleidungsstück zu sehr niedrigen Preisen.
Gemacht von ganz wollenem Bouletuch.
Neuer hoher Knopfkrage,,. NeuerlFronl,
neuer Rücken, neuer Aerinel. Schön ae
macht. Gute Artbeit. Dieselbe,, sind

HI0 verth.

Geprüft, Geburtshel.
serin. i

Die Unterzeichnete einpsiehlijichden
deutschen Damen von Stadt und Land
als deutsche Geburtshelferin, welche ihr
Eramen in der berühmten Nebraska

und Entbindungsanstalt zu Oma-- .

ha, welche on Aerzten von besrutendem
Ruf geleilet wird, bestanden hat, ans'
angelegentlichste. Auf Wunsch werde
ich Allen, die es mit mir versuchen wol,
len. vor der Entbindung einen Besuch
abstatten.

Krau Jritdrich Schule,
1015 B Straße.

Republikanisches itti.
Für Präsident Wn:. McKinley von

Ohio.
Für A. t,

von New Jersey.

Staat. Ticket.
Gouverneur John H. McEoll,
Lieut. Gouverneur Orlando Tessl,
Slaats-Secrelä- r Joel A. Piper,
Auditor Peter O. Hedluüd.
Schatzmeister Ehas, E, Eaie,
Supl. öfsent. Uni. R. Eorbe,
Staats AnwaliA. S, Ehnrchill.
Eommissar öifent, Länbeieien und Ge- -

baude H, lZ. Ruell,
Oberlichter Robert Ruan, Mosss

Kmkaid,
Regent der W.

G. Whitmore,
Eleciore al large Frank I. Sadli-cek- .

I. E, Houg,
l. Distrikt A. I. Burnhain,
i. Distrikt A, C Foster,
3. Tistiikt Sol. Traper,
4. Tigrik,-- G. , Terb,,
5. Distrikt -- I. ii. MiPheely,
6. Distrikt --M. L. Freese.

E o n gr es s i , n a l - I i ckel.

1. Distiikl I. B. Stiode.
Ä. Distrikt D. H. Mercer.
4, Distrikt E, I. Hainer.

Distrikt W. E. AnbremS,
. Distk'kt-- A. E, Ea.

,E o u n I o T i ck e I,

Für Staats-Zenalo- r'

A, R. Talbot.
E. R, Spencer.

Für Repräsentanten
E. J Buike,
Paul Elark,
Eharle E. Waite,

.. H. Will. ,

F. M. Wimberli,. 'X
Für Eountii'Scdai'n'eislei .

A. k. Zullioa.
Für Gounin-Anmal- l

T. E. Munzer'
Für EonnI Eommissar:

I. Eharle Miller.
Für Zanitain'Trnüee:

Lern B, Ennninzhizi.

R. Gulbri?E fii't . ctroe, tn "it, Sei

Bvci:! i un Carritizf

Seinen und

Wcißzcug.
tW Noch niedrigere Preise,
lM" dieselben werden nie
t-- wieder so nieder; seid

-- 'tW weise, kaufet jetzt.

IS.öQiae ganz leinen; schwere ungk
bleichte Crash Handtücher; werth 7c für

.

Echte türlischrrthe Tafaldcmasks, 6i
Zoll breit, und kann nirgends für weni-

ger als 35c verkauft weiden, jetzigeiPreis
18c

70jöllige extra 'ch uere ganz leinene

Scoich Dimask, Sie können es

für weniger n! 85c kaufen, jetziger
P'ii'z 4c

eg Zoll breite ganz leinene Sco!ch
Damosk. icgiilärcr P e s S(c, unser
Preis SSc

Sliolle Größe weiße Betttücher; ein $2

Betttuch für 25, l ;u für 9g, 1.00
für 09c und 75c für 41--

Ncnc Wintcr-Wrappcr- s.

Kn,b?n ,rlmsl,ii Tieie iKI.nrfip mm
erste Mal gezeigt. Franiösische Flan
nell &ernt& iinrbninnil ftettftt TuA
schön gestreift und jkarriit, volle shi'reo
gionis. aiieau uno zocy Rucken.
Gute Waare.

11 1 .00 Wrappeis sür 75c
i.50 Herbst WiapiierS üt 1

2.00 Herbst Wrappers für 01.4

75c das Srück.
I Dutzend neue Muslin Kleider, der

01,'!S Sorte. Während dieses Verkauf
7sc da Stück.

kanksagung!
Diellnierlkickneken. Mittt und t!eii,--.

de erstorbenen ßried. Reinhardt, spre
chen andurch allen Denicingen, welche
während seinem Kranksein ihnen durch

Rath und Thai treu zr Seile standen
und am Leichenbegäi'gniß Theil nahmen,
ihren verbindlichste Dank aus.

Lincoln, im September IW.
.Karoline Reinhardt,
Rudolph rih.

Zwei Bücher frei'.
Die Pe-ru- Drng Mannfcaturing

Companv von Eolumdus, Dhio oersen-de- l

sür kurze Ze,t nur. zwei von Dr.
Harlma's neusten- - medizinischen

srei, betitelt: ..tLhronisch! Mi-lari- a

und Handbuch süe Frauen." Die
se Schriften sind sehr und

enthalten viel Lehrreiches, Sendet Eui e

Namen und Aoristen sofort ns

furirt Chronisch- - M ilaria sowie sammt
liehe, dem Heroin-Zosti- e nsprinzende
Leiden.

tT" Am Samstag Abend wurde die

Polizei benachrichtigt, daß GieSler's La

den an der südlichen !. Straße, von Ein
brechein bedroht werde und wurde der

Patrolmagen mit Polizeichef Melick und
den Geheimpolizisten Rautzahn undLang-do-

dahin abgesandt. Die Polizisten
konnten keine pur von den Einbrechern
sinden, bi Geheinwotizist Vangdon in
dem hohen GraS hinter dem Gebäude
eine scheinbar im tiefen Schlaf vertun-leit- n

Minn entdeckte. Der Polizist
weckte den sondeibaren Schläfer ans und
wollte denselben ach der Straße geleiten
als die er Miere machte einen Revolver
zu ziehen. Im ?!n Halle der Polizist
seinen Arrestanten mit einem Ichiag ans

den ops zi Bi?den gefällt. Hierauf
wurde der Le, bastele, welcher al

Underwood bekannt ist, nach der

Station gebracht und seine Lunde r.m

ops ii bunden,

Zch litt an Berstopfung wurde

jedoch nach mchimallger Anwending
vo Dr. August K5 iias Haindurqer
Tropfen olijlSndig wieder hergestelll,

Adolph Gla'er, Ttocklon, Eal.

IZ?" Am Donnerstag Morgen schloß
die Firma A. I. Leming .t (ja., welch-- h

er eir,en Buch- - und Taveienhandel be

trieb, ihre Thüren und ei klärte denBaen
keroli. Die girma yatte ein? großen
Lade an der Ii. und O Straße und
Lagerräume in Ro. I '.'.' O Straße

nd gab folgende Lhattel Martgages:
W. W. Eook. ch 'l.'.wg. O'd Ranonal
Bank on tkainbeidge. iZ,.i0e; Ehemical

ational Bank oa Rem ,ink ,ti;
Eiste Rational Bank vo Lincoln 1)1.'

tij'iOO. Ti, ii ini bestand aus f. T.
und Elijah Leming und eiistiit feil un.

gefähr 13 Zahlen.

2nr vit MiaT$4 .75

Bezüglich der zwischenstaatliche Zair.
am in. di I. Sev. nd die einzige

Sivvr Eil Linie. Elkhar giaur
(iiip i Pac. T'cket für die Hin un

Henahrt zum einfachem ftahrpriS r

kauten. Auge gehe um 7:i Morgen
ard I :i Rachm. am Babnhoi an der

f . ant J Straße, ab. Ofstck 117 süd-

liche 10. Ltraße.

Dic ncucn
Pclz-Collarctt- es

für ,

Ausstiege Lynr SollarelteS, eilra voll,
seidene güf erung. Reeller Wert!, so.

IW Toin McGllire. ein Trunken-
bold und unmenschlicher Geselle erster
Ordnung, sollte, da e kein Gesetz giebt,
wodurch man denselben belangen kann,
an einen Psahl gebunden und Jiockdiebe
ertheilt werden, b,S ihm da Blut nuS
allen Poren quillt, m Dienstag starb
die Gattin dieses Scheusal, und wie die
Sage gehl, vor Hunger und Isntbehiung,
da die,er lti,n'n,ch s,',en Lobn, welchen
er al Wächter be P,rk
erhält, regelmäßig verputzte. Anstatt
nach den, Toze seiner G,tin siir ein an
ständige Begiäbniß zu sorgen, schloß er
sen Leichnam in ein Zimmer de HanseS
ein undgiiig an die .Spree" Einige
Rachbain erbrach!,, während seiner

die Thüre und trafen die nö
thigen Äoibereituiigen, um der ,Zrau ein
menschliche B, gräbniß zu Theil werden
zu lassen, während Andere die Polizei
voi dem Z!?rfall in Kenntniß setzte, mit-ch-

auch diesen unn,en,chliche Gesellen in
einer Wirthschaft in total betriinien
Zustande vorsang und nach '

o.ach.
te, wo ikm Polizeichef Melick nStan!
xunkt in nich, mißiuoerstehende Weise
klar machte indem er sagte, daß er ui
bedaure, daß tein Gesetz eiistire. mittels
welchem er ihn.genchilich belangen kiinn-l-

Die menschliche Gesellschas, ersahr!

nutiolqen Unmenschen zu glimpflich;
vor einem Mensche,,, der vor stch selbst,
itinct ,oo,en i,,,n uro oer Will keine

Rispelt hat, sollte man auch keinen ha,
b n und ihn, nicht wie unsere Polizei es

tht, nach Hause sülirrn. sondern törpet
tich bestrafen. Wir besüimorten d,e
tZ.üzelstiase iür sollte Geselle!

Aus dem Txaate.
S u d O , a h a. Am Montag

sind hier T.' Stück Sieh angekommen.

3 1 1 m o n t. I. W. tmi von hier
st seit Sonntag Morgen um i Uhr er

schwanden und ist sein Peibleib bis da-,- o

ein Räihsel.

T e c u in s e h. George Harnion, ein
alter Ansiedler hiesiger Gegend ist an,
veiwtchenen jjreilng Morgen vom Schlag
geiühit woidea unt iu.z tauiuf gestoi
den.

M a d i s o n, W. P. Allen. i!or.
sitzer d,S pbpnliftischen Raticnal-Eom- i

teS, sandte am Montag an Wm. Z.
Biilän emen Brief, i welchem er ihn
osfiziell der Ronination jener Partei für
da, Piüsidenlenaint bench,ich,igle.

,'lork. Da Zuckerrüben - Smidikal
ist tar die Ernte gidereitel. E ist hier
ei große, real mit Rübeu bepflanzt
woroen und ist e, die Annch! E nzelner,
daß der Er,raz von IIbZanuen zu,
Zlck.r sein is'it.

aimbi-.il- . Sheriff Maginnii er
basie'e eine notorischen zkauner ungcsähr
ii Mite östlich von hier und brachte
ihn Hirn schloß und Riegel. Der

eil stimmt aus t'hevenne und hatte
ein Bicucle und einen Anzug gestchlen.

Dekatur. Porcell, ein wandern-de- r

fhoicarapd. in im' gen stag Abend
mil eine i,i ;u ,m Mä'chen, sanier.
Möwe, a. da, cdg,!ranl. lr ist ein r
deiraihiiei Ma, md bat einen r J

nd zjj.i jl .uu Äifisuii !biUn
sitzt.

Dreß Llmngs.
c Z)a,d Bestes Skirt Linii'g, werth 5c

7 l:üc Z)arb eine Z!ard breit Silocia,
'werth 13 l2c
0c Kard leinene Eanvas, werth IZc

jlork. Am Sonntag heiralhete in
hieiigei Stadt ein Pärchen, welches qro-ß- e

Aussehen wegen seinen, hohen Alter
erregte, David Gresham. 7 zh.e alt,
war der Bräutigam und grau Marv,
!ljieiile 7l! Jahre jZcilt. war die Braut,
Die ist des älteste Paar, welches je in
tiefen Eonnti) getraut wurde

O m a h a. Seit dem vergangene
amstag wird Alfred Frost, der Ge

schäfisjühier der Phenir goundrr,,,'
vermißt. Er verließ am genannten Tag?
sin GeschastSlokal, um ach Council
Bluff zu gehen, dort Geld einzukasstr'n
und deachsichtigte m Abend zurückzukeh-

ren, um die Arbeiter auszubezahlen.
O in a h a. Laut einer Spezialdepe'

sche an die , öee" wurde W. L, Green
von earney in der demokratischen n

des 6. Distrikts, welche in CKn-dor- n

abgehalten wurde, al Eongreß
eandidat ausgestellt. Greene ist der
Rominirle der Pupulisten und die

wurden in knizer Zeit ;.

;;:.:.,.;v. L.'leg .,!?! hatten sich

zur Conoention einzefunden,
B e n k e l m a n. Der Prozeß,

welcher von den Bermandien der durch
einen Passagierzug de, B , und M , am

iS. Dezeniber l9i getödleten EHn P .

Ban Buskilk und Maud Bond, ist vor
Richter RoniS zur BerHanolunq gelanat
und hobin dieGejchwsrknen injedemaile
dem lager eine Lchakeneitatz in ohe
von l.Zoo zugesprochen. Die Anklage
lautete ans ?,',ini0 Schadenersatz.

v r e in 0 i, t. Lewis Hanion, welcher
zusammen mit Elarencc Tarbell, da

Soinice" on der neuen (!,chor,esabrik
aiibringcn wollte, machte einen Fehlt, i

und siel ai,S einer Hohe von 34 Hnß zu
Lode. Daß der Mann noch am Leben
ist, ist ein Wunder, denn Augenzeugen
berichten, daß er mit Kops und Schultern
zmrst aufschlug und iii der Erwartung
einen Leichnam vorzufinden auf ihn

Hanse ist mit einigen Haut
schürsunge davongekommen,

Omaha. Bvurke Eockrm sprach
am Montag hier im Coliseuni unter den

Anipicicn der .Temokraiie Sound
Money League of Reoraska' vor einer
Versammlung von mehr a't IC.iiuU
Pei sonen. Ter Ackerbau,inster Mor.
ton stellte den Redner vor. Tie

der Äersammlung, wel-ch-

auf der dr Bühne Platz genommen
hatten, ripiSientirlen alle Tistrikie
Jma' und R'brasla. Taufende,
welche kamen, die Rede Eoekran zu hö-

ren, fanden nicht mehr Einlaß zu Nr
Perfammlungshalle.

'Ära,dZIand. Joseph Schalt,
ei junger Mann im Alter on '!) Iah
uu und Angestellter in Fred. Michels'
Juwrlenlade, wurde am Tonnerltag
Morgen , seunm Bette hinter dem La-d- e

todt autgesaudeii. Man ist allge-mei-

der Aniicht, daß der junge Man
durch Furcht vor Einbrecher z j seinem

ivie kam. Sei Revolaer lag nebe

ihm. mit einer Kammer leer. Herr
die einzige Perion, welche die

Gelds.ii,de in elcher sich die Juwelen
deiinden, önnin kann, iit i New jMtuk

nnd di derselbe zinücklebrt und die Juwe
len flidil a.tim die Befürchtungen Ein
jtlntr. daß itbalt ejetwuniie worden fei
. i" 0elti;'.n'e zu innen und och ,o2-b- .

achtem Tiet'lahl wieder z ichlß.n.
sich nicht leaen.

tat r.u-- t ichtu;


